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boten, ben Stun ju erftetien, wenn ber 58ob2ieigh»Stub
biefeg 3tahr 5000 gr. bejatfle; ben fRefi ber notwenbigen
©umme JoK ber ®lub fpäter allmählich abzahlen. 3)ie

Soften ber neuen SSobäleighftrafje finb auf 12,000 gr.
üeranfcblagt. ®ie ©emetrtbe Eeterina, auf bereit ©ebiet
bie ©tra^e jum £eil erftettt werben muh, geftattet bie

Anlegung unb 93enübung berfelben auf 10 3abt'e gegen
einen jä^rlid^en ,gtnê üon 300 fÇr. Ilm ben fcbon üor»
banbeneu $onb2 für ben 53au ber 93obéleigbftraèe ju
erhöben, Oeranftaltete ber Sobêteigbltub eine Unter»
baltung im Çotel Äulm. ®iefelbe warf 2500 gr. ab.

99auwefen im Sura. (rd.-Äorr.) 5ïuf bem burch feine
malerifcbe gernficbt ebenfo wie buret) feine gefunbe
tSergluft berühmten 0{ o dt) e t b'or wirb auf fommenben
©ommer ein ©aftbauë erbaut, baê ben jablreidben
„$ro3ura=2wurifterv" bocbwiflEommen fein wirb.. Dloche
b'or ftebt jwifeben bem becnifdjeri fßruntrut unb bem

feangöfifeben Éeclère, bat aïfo aïs Sanbeêgrenjbôbe
befonbere S3ebeutung.

Sn neuerer Qeit wirb namentlich biriftdjtlidt) ©pital
bauten eine überaus grofie nnb erfreuliche ïâtigteit
aller Orten entfaltet, fô reibt im ©eifte beé „humanen
ßeitalterS". Sm neuenburgifchen ïraberStat will man
baS föhon ohnehin ftattlicbe ifiejirfêfpital in ©ouoet
in näcbfter 3eit beträchtlich erweitern unb jwar in
einem Äoftenboranfchlag üon 30,000 $r., weldje ©umme
bis auf wenige taufenb Çranfen bereits auf bem Sßege

freiwilliger öiebeSgabenfpenben gefammelt worben ift.
©implontiuutel. 93efanntlicb haben feit üerfloffenen

iperbft einbringenbe gröbere Sßaffermaffen bie Arbeiten
auf ber ©übfeite beS ©implontunneis erheblich geftört.
Um nun ©ewifs^eit barüber ju erlangen, ob ber Söaffer»
juftufj bom 2llpiefifee, einem gan^ tleinen ISectert ober»
halb ©onbo, herrührte, bat bie ©implonunternebmung
jüngfi 20 kg garbfioff (f^tuoreScin) in genannten tleinen
©ee werfen laffen. SDaS ©rgebniS war, bafc nach einiger
Qeit bie ©ewäffer ber Liberia, in bie fidh bie SBaffer»
juflüffe ber SCunnelS ergieben, fieb grün färbten, womit
ber Seweis erbracht war, bab baS SBaffer genannten
©eeS tatfädhlicb in ben ïunnel bringt.

Slnftridj für §olj al§ fÇeuerfijub. Su bieten fällen
bebarf matt hüljerner HonftruftionSteite, welche utt»
empfiiibtich gegen bie ©inwivtuug beS ^Çertevë fittb. @o
werben namentlich auber allen ftofftidf)en ©acbett bei
einer ïl)eaterbûf)ne alle ^ol^fonftruftionSteile mit einem
Slnftricb berfel)en, welcher fie bor ber ©inwirtung beS

Reiters jehtiiett foil. SZacb einem foeben erteilten 3ßa=

tertt erhält baS §olg jnerft einen ®ecïanftrich> welcher
aus Siefetguhr, ©taSpulber unb SBaffergaSlöfung beftebt.
Stuf tiefen ©rnnbanftrich wirb fobann ein SOecfanftricf)
aufgetragen ber burih Sirtrübren bon gemahlenem Sßor»

geHatt, «Steingut unb $iefclgr!)t mit SBafferglaStöfuiig

E. Beck die,
Pieterlen bei Biel - Bienne

Telephon Telephon
Telegramm-Adresse :

PAPPBECK PIETERLEN.

Fabrik für

la. Holzcement Dachpappen
Isalirplatten Isolirteppiche

Korkplatten
und sämtliche Theer- und Asphaltfabrikate

Deckpapiere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität, zu

billigsten Preisen. 862

erhalten wirb. 33er getroetnete ®ecîanftri(b wirb nach»
träglich noch mit' ©hlorcalciumlofung beljanbelt. (Slus
ber îechtt. S'orrefpottberij boit 9ltch. HüberS in ©örli|.)

Aîtô Mr — gftr Mr Ururtö.
Sr«8C»t.

NB. Uerkiinf«-, ®aufd)- »»& UrbeitoeefMdr» werben
unter btefe Dhtbrif «hebt «nfeettontmen.

1116, 28er Jatte einen neuen ober fdjon gebrauchten §ebe=

apparat ober 2lufsug jn berfaufen, beftejenb aus einer SBalje mit
Sremfe unb einem oberen beweglteben Sieget mit 2 atoHen, um 600
Silo febwere ©ollis Pom Soben auf 2Bagen su betlaben?

1117, 26er offeriert bie beften ®nmpfflappen, um burd) baS
Samin liimtlicpert Sodibampf aus einer .üiidie griinbUd) abzuleiten

1118, ©ranitpfoften tnurben auf Serfucl) bin bon einem
Uinurer mit Sdjtoefclfäure gereinigt, aber mit fd)led)tem ©rfolg, in»
bem biefelben bei ihegentoetter roftige Sficcfen befamen. SBie fann
man folebe mieber fanber bringen

1119, üüo fann ber ßötftein „git;" (für Sfolbenreintgung) in
ber cbmei) belogen werben ober gibt eä einen gletebwertigen ©efaç
bafür

1120, ©rfuebe um uollftänbige Offerten für bie Lieferung
fämtlicber ©tfenwaren jum San einer Slöcter» unb 3irfitlarjäge.
3d) ijabe 4 rn ©efäüe unb 80 -120 Piter pro ©efunbe. S33a8 ton»
Peniert beffer, SBaffcrrab ober SCurbine ©eft. Offerten unter ©biffre
N 1120 beforbert bte ©jpébition.

1121, 3n ttnferem @leftrijität8Werfe sur Abgabe bon @lüf)=
lid)t befipen wir eine Siafferfraft mit Turbine Pon 20 ißferbefräften.
®a un8 leptere niebt genügt, möchten mir su berfelben eine Jgiilf8»
fraft bon ber gleichen ©tärfe anfebaffen. 2ßer fönnte un8 fagen,
welche 3lrt Sïraft bier bie oorteilbaftefte wäre? fjitr gefl. atlltteiUcng
Stem Porau8 heften ®anl.

1122, SBer Itefert rot» ober Wet&tannene
aiîabrier, 4,67 m lang, 230 unb 80 mm

„ 5,67 „ „ 230 „ 80 „
Srie8 5,00 „ „ 112 „ 27 „

3,67 „ „ 112 „ 27 „
4,33 „ „ 112 „ 27 „
3,67 „ „ 150 „ 27 „
4,33 „ „ 150 „ 27 „

» -I—-4 "" "
'

'

„ 8/33 „
3,33 „ „ 160 „ 27 „
5,67,, „ 112 „ 27 „
5,67 „ „ 150 „ 27 „

1. Qualität, gans geftinb, fcbarifantig, mit wenigen unb nur gefunben,
PerWacbfenen Selten, franfo ÏBnggon, jersbitrdjicbnitten, in 15 Sonnen»
Waggons. Uebernabme auf ber ©äge. Offerten an bie ©ppebition
unter Dir. 1122.

1123, SBer liefert rot» ober weißtannene f^neS
0,975 m lang, 105 unb 29 mm
1,560 „ „ 105 „ 29 „
0,685 „ „ 105 „ 29 „
2,650 „ „ 105 „ 29 „
0,900 „ „ 105 „ 29 „

gans gefunb, mit wenigen, nur gefunben, berWacbienen Steft^en, Jers»
burebfebnitten, febarffnntig, franfo SBaggon. Uebernabme auf ber
@äge. Offerten an bie ©jpebition nuter Dir. 1123.

1124, 3n einem 2lu8fteIInng8raume beftebt ber gubboben au8
roten, hartgebrannten SConplättcben, wa8 für bte auSgefteüten Dbjefte
(Kleiber) unpaffenb tft. ®ie anftofjenbcn iltäumc, bie gleiten 3l"cden
bienen, befipen Sarguetboben mit ©icbenbols. Dlun fod ber ®on»
plnttenbober, mit braunem ßinoleitm belegt werben unb ba bte 20/20 cm
mcffenben pätteben nicht eine ooUftänbige, ebene fläche bilben (ba
oielc ©den berfelben nach oben Porftcben), ift su befürchten, ba& an
etnselnen ©teilen eine rafehe Slbnnpnng be8 borgeiebenen ßinoleitm»
belcgcs cirtreten mürbe, tonnte nun nicht ein ©ipsgufe über ben
iepigen ®onp(attenboben gemaebt werben unb nach beffen PoUftänbigem
®tocfnen ber erwähnte ßinoleumbelng SBte würbe ein foleber @ip8»
hoben am stoccfmäfjigften ausgeführt? Semerft fei nod), bab Wegen
bent Dttocnu ber anfto&enben Dtäume ber @ip8gujs ntebt bicter al8
1—2 cm fein biirfte. 3-ür ebent. giiltge SDlitteilungen unter 21 nt»
Worten in näcbfter Dir. banft sum PorauS ©In 2lbonnent.

1125, 28er liefert eine noch gut erhaltene ömW#"6tnu"tK
mit teffel unb DKanometer für einen ®rucf Pon 25 Dltmofpjäten

1128, 28er liefert fogenannte Jjjolsplattenböben
1127, 2Beldjc8 tft bte febönfte unb billige Seleudjtung für ein

gro&e8 ßabenlofal unb ©pengletei, mit welcher sitgleicb bie ßöterei
eingerichtet Werben fönnte? ©ieftrifdjeS ßidjt tft Wojl Porjanben,
aber su teuer.

1128, 2Belcbe8 ift ein praftifeber unb foliber Sobenbclag (refp.
Welche öolsccrt) für ein ßabenlofal?

1129, 28er bat eine bbbraultfcbe SEwenlfteinpreffe mit 2lffu=
mutator s«w treffen Pon «Steinen bis s« 300 X 300 x 70 mm
©röbe su berfaufen? Offerten unter Dir. 1129 an bie ©jpebition.

i3ô" : 1? :
'
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boten, den Run zu erstellen, wenn der Bobsleigh-Klub
dieses Jahr 5000 Fr. bezahle; den Rest der notwendigen
Summe soll der Klub später allmählich abzahlen. Die
Kosten der neuen Bobsleighstraße sind auf 12,000 Fr.
veranschlagt. Die Gemeinde Celerina, auf deren Gebiet
die Straße zum Teil erstellt werden muß, gestattet die

Anlegung und Benützung derselben auf 10 Jahre gegen
einen jährlichen Zins von 300 Fr. Um den schon vor-
handenen Fonds für den Bau der Bobsleighstraße zu
erhöhen, veranstaltete der Bobsleighklub eine Unter-
Haltung im Hotel Kulm. Dieselbe warf 2500 Fr. ab.

Bauwesen im Jura. (ick.-Korr.) Auf dem durch seine

malerische Fernsicht ebenso wie durch seine gesunde

Bergluft berühmten Rochet d'or wird auf kommenden
Sommer ein Gasthaus erbaut, das den zahlreichen
„Pro Jura-Touristen" hochwillkommen sein wird. Roche
d'or steht zwischen dem bernischen Pruntrut und dem

französischen Reclöre, hat also als Landesgrenzhöhe
besondere Bedeutung.

In neuerer Zeit wird namentlich hinsichtlich Spital
bauten eine überaus große und erfreuliche Tätigkeit
aller Orten entfaltet, so recht im Geiste des „humanen
Zeitalters". Im neuenburgischen Traverstal will man
das schon ohnehin stattliche Bezirksspital in Couvet
in nächster Zeit beträchtlich erweitern und zwar in
einem Kvstenvoranschlag von 30,000 Fr., welche Summe
bis auf wenige tausend Franken bereits auf dem Wege
freiwilliger Liebesgabenspenden gesammelt worden ist.

Simploutuunel. Bekanntlich haben seit verflossenen
Herbst eindringende größere Wassermassen die Arbeiten
auf der Südseite des Simplontunnels erheblich gestört.
Um nun Gewißheit darüber zu erlangen, ob der Wasser-
zufluß vom Alpiensee, einem ganz kleinen Becken ober-
halb Gondo, herrührte, hat die Simplonunternehmung
jüngst 20 kg-Farbstoff (Fluorescin) in genannten kleinen
See werfen lassen. Das Ergebnis war, daß nach einiger
Zeit die Gewässer der Diveria, in die sich die Wasser-
zuflüsse der Tunnels ergießen, sich grün färbten, womit
der Beweis erbracht war, daß das Wasser genannten
Sees tatsächlich in den Tunnel dringt.

Anstrich für Holz als Feuerschutz. In vielen Fällen
bedarf man hölzerner Konstrnktionsteile, welche uu-
empfindlich gegen die Einwirkung des Feuers sind. Sv
werden namentlich außer allen stofflichen Sachen bei
einer Theaterbühne alle Holzkonstruktivnsteile mit einem
Anstrich versehen, welcher sie vor der Einwirkung des

Feuers schützen soll. Nach einem soeben erteilten Pa-
tent erhält das Holz zuerst einen Deckanstrich, welcher
aus Kieselguhr, Glaspulver und Wassergaslvsung besteht.
Auf diesen Grundanstrich wird sodann ein Deckanstrich
ausgetragen der durch Anrühren von gemahlenem Pvr-
zellau, Steingut und Kisselgi hr mit Wasserglaslösung

bei viel - Vienne
Volopkou Vvlspdou

i'/zk'pgcoK ?ici-cul.c»i.
lsà'iû für

>s. Volzevomoni lZsokpsppsn
Isolîi'plsiivn Iso>î»>tsppîvke

Hoi-lkplisllen
auä sämtlioüo îkesi-- unÄ

rost uuä imprägniert, in nur bsstsr (Qualität, ?.u

dilliAStsn?rsissn. 362

erhalten wird. Der getrocknete Deckanstrich wird nach-

träglich noch mit Chlorcalciumlösung behandelt. (Aus
der Tech». Korrespondenz von Rich. Lüders in Gvrlitz.)

Ans der Praris — Mr die Praris.
Fragen.

klL. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

1113. Wer hätte einen neuen oder schon gebrauchten Hebe-
apparat oder Auszug zu verkaufen, bestehend aus einer Walze mit
Bremse und einem oberen beweglichen Bügel mit S Rollen, um 660
Kilo schwere Collis vom Boden auf Wagen zu verladen?

ttt?. Wer offeriert die besten Dampsklappen, um durch das
Kamin sämtlichen Kochdampf aus einer Küche gründlich abzuleiten?

11 IS. Granitpsosten wurden auf Versuch hin von einem
Maurer mit Schwefelsäure gereinigt, aber mit schlechtem Erfolg, in-
dem dieselben bei Regenwetter rostige Flecken bekamen. Wie kann
man solche wieder sauber bringen?

11 IS. Wo kann der Lötstein „Fix" (für Kolbenreinigung) in
der Schweiz bezogen werden oder gibt es einen gleichwertigen Ersatz
dafür?

1120. Ersuche um vollständige Offerten für die Lieferung
sämtlicher Eisenwaren zum Ban einer Blacker- und Zirkularsäge.
Ich habe 4 m Gefalle und 86—IM Liter pro Sekunde. Was kon-
veniert besser, Wasserrad oder Turbine? Gest. Offerten unter Chiffre
N 1120 befördert die Expedition.

1121. In unserem Elektrizitätswelke zur Abgabe von Glüh-
licht besitzen wir eine Wasserkraft mit Turbine von 20 Pferdekräften.
Da uns letztere nicht genügt, möchten wir zu derselben eine Hülfs-
kraft von der gleichen Stärke anschaffen. Wer könnte uns sagen,
welche Art Kraft hier die vorteilhafteste wäre? Für gest. Mitteilung
zum voraus besten Dank.

1122. Wer liefert rot- oder weißtannene
Madrier, 4,67 m lang, 230 und 8V mm

5.67 „ 230 80
Fries 5,00 „ 112 „ 27 „

3.67 112 27
4,33,, „ 112 27 „
3.67 150 „ 27
4,33,, 150 „ 27

» 3,33 „" ' ' '
„ 3.33 „

3.33 160 „ 27
5,67,, „ 112 27
5,67 „ 150 27

1. Qualität, ganz gesund, scharfkantig, mit wenigen und nur gesunden,
verwachsenen Besten, franko Waggon, herzdurchschnitten, in 15 Tonnen-
Waggon«. Uebernahme auf der Säge. Offerten an die Expedition
unter Nr. 1122.

1123. Wer liefert rot- oder weißtannene Fries
0,975 m lang, 105 und 29 mm
1.560 „ 105 „ 29
0.635 „ „ 105 „ 29 „
2,650 „ „ 105 29
0,900 „ „ 105 „ 29 „

ganz gesund, mit wenigen, nur gesunden, verwachsenen Aestchen, herz-
durchschnitten, scharfkantig, franko Waggon. Uebernahme auf der
Säge. Offerten an die Expedition unter Nr. 1123.

1124. In einem Ausstellungsräume besteht der Fußboden aus
roten, hartgebrannten Tonplättchen. was kür die ausgestellten Objekte
(Kleider) unpassend ist. Die anstoßenden Räume, die gleichen Zwecken
dienen, besitzen Parguetboden mit Eichenholz. Nun soll der Ton-
Plattenboden mit braunem Linoleum belegt werden und da die 20/20 om
messenden Plättchen nicht eine vollständige, ebene Fläche bilden (da
viele Ecken derselben »ach oben vorstehen), ist zu befürchten, daß an
einzelnen Stellen eine rnscbe 'Abnutzung des vorgesehenen Linoleum-
belöge« eintreten würde. Könnte nun nicht ein Glpsguß über den
jetzigen Tonplattenboden gemacht werde» und nach dessen vollständigem
Trocknen der erwähnte Linoleumbetag? Wie würde ein solcher Gips-
boden am zweckmäßigsten ausgeführt? Bemerkt sei noch, daß wegen
dem Niveau der anstoßenden Räume der Gipsguß nicht dicker als
1—2 om sein dürste. Für event, gütige Mitteilungen unter Ant-
Worten in nächster Nr. dankt zum voraus Ein Abonnent.

112k. Wer liefert eine noch gut erhaltene Hand-Preßpumpe
mit Kessel und Manometer für einen Druck von 25 Atmosphären?

112«. Wer liefert sogenannte Holzplattenböden?
1127. Welches ist die schönste und billige Beleuchtung für ein

großes Ladenlokal und Spenglerei, mit welcher zugleich die Löterei
eingerichtet werden könnte? Elektrische« Licht ist wohl vorhanden,
aber zu teuer.

1123. Welches ist ein praktischer und solider Bodenbelag (resp,
welche Holzart) für ein Ladenlokal?

1125. Wer hat eine hydraulische Zementsteinpresse mit Akku-
mulator zum Pressen von Steinen bis zu 300 X 300 x 70 mm
Größe zu verkaufen? Offerten unter Nr. 1129 an die Expedition.

!-M i Z : -
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1130. SBelepe girma liefert Solgböben nad) öorgefdjricbener
gotm

1131, 333elcf)e girma liefert ©taplbrapt nad) üorgefdjriebener
gorrn

1182. SBo beliebt man gefepnungen unb ©ntmfirfc fiir moberne
Sinlegearbetten in Stöbet

1133. SBer fabrljiert Seimmärm=SIpparate für gröbere unb
Heinere ©cpreinereien bienlicp?

1134. SBelcpe gitnta liefert glafierte fogennnrtte Turmjiegel
unb ju toelcfjen greifen? Offerten an @igenmann=33öfcp, SBaumctffer,
SSernparbjett (@t. ©allen).

1135. SDBer ift Lieferant bon gefunben meifjen SBeipiicpen*
unb Steblbaumbrettern Offelten unter 3tr. 1135 an bie ©jpebitlon.

1130, SBer ift ßieferont bon Segnungen mit Sf3rei«angaben
für SSaitfcpreinerarbeiten Offerten unter 3tr. 1136 an bie Sppeb.

1137, 3n unferem gabrifgefcpäft erbalten mir ein jiemlid)
grobe« Quantum feinere unb gröbere ©ägipäne, melepe bis bato nur
ju SSrennjtoeden in gleifepräucpereien Sßermenbung fanbcn. SBer
lönnte lin« SIbreffen Oerfcpaffen, burd) hieltfie wir Slu8funft erbalten

mürben, mie mir folcpe Slbfälle lulratiber bermcnben fönnten? Sßieb

letdjt burd) 3tebenfabrifation bon fog. Sotjbriquette«
1138 a. 33tn gcfonnen, eine Heinere SBafferfraft täglich 10

©tnnben jirfa l*/a—2 PS ju erfteüen. ®ie ßeititng boni Ülefcrboir
bis jur Turbine mürbe 250—300 m lang mit 12 m ©efäll. Stun
finb e« aber bon ber Turbine bis jur SBertftatt noepmal« 300 m
unb glaube id) bie Kraft ctnfad) auf eleftrifdjem SEBege ju übertragen.
SBte Diel miirbe mid) eine 2*/» PS ®pnamo nnb ein 2'/2 PS ©leftro»
motor unb bie Peilung bon 300 m foften (refp. 600 m, meil Sin=
unb SKüdleitung fein muff)'? SBöre bie« nidit billiger, ba id) bann
jubem nod) cleftrtfcbe« ßidjt hätte, nls bie SBafferleitung nocbmal«
unt 300 m ju oerlängern 37tit ben jtoeiten 300 m mürbe icp näm=
lidj nur nocb jirta 4 m ©efäll geminnen. b. Ober mürbe eine

3ementröbrenleitung bon jirfa 15 cm ßicptmeitc unb 500 m ßänge
ben Tract für 2 PS auspalten? SBäre eine folepe ßeititng aitcf) folib?
c, SBie biel Straft erjeugt ein oberfepläcptigc« SBafferrab mit 7'/» m
Turcpmeffer, Sßafferuiflufi 1000 ßiter per röinitte? Stur au«Hibr(idie
Offerten merbcn beriictficpttgt unb finb foldje ju rtcpten unter Str. 1138
an bie ©ppebttion.

1130. SBer liefert gebämpfte tBudjenbillen, 1 Qualität, in
Siefen non 7,5 unb 10 cm per m", ferner rottannene ©täbe, 42x36 mm,
in Sängen bon 90, 95, 100 itnb 105 em, aft= unb rifffrei Offerten
unter Str. 1139 beförbert bie ©ppebition.

1140. SBer liefert einen ©itternmft bon 12 m §öpe pit S3ec=

teilnng bon fe 4 Träpten, mit SSorricptung pim Slnbtingen bon
©teperungen unb Slu«fd)altem

1141. SBer liefert gute unb folibe ÜDtineurlampen
1142. SBa« finb mit SStotorlgftmagen für ©rfabrungen gemacht

morben? 3ft ber Sietrieb ein fidlerer unb mie teuer fommt er pi
fiepen? SBeldpeS ©pftem ift ba« befte? SBer fabrijiert folcfie?

1143. SBer bätte ein 45 cm ,3ementroptmobeH leipmcife für
turje 8eit abjugeben unb ju melepem greife

1144. SBer tonnte fofort ganj bürre, rottannene, erftHaffige
©epreinerbretter, 18 mm unb 30 mm, liefern? Umgepenbe Offerten
unter Str. 1144 an bie ©ppebition ermiinfdpt.

SS

Kanderner
Feuerfeste Steine und Erde

der Thonwerke Rändern
(Generalvertretung für die Schweiz 972

Fayence-Wand-Plaffeffi
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Shtlluottcti.
Sluf grage 1006. SBir bitten ©ie um Slitfgabe Sbrer merten

Slbreffe. SBir finb ebentueU in ber Page, etne gebrandjte, gut er=

baltene ©pevqler=©inrtcptung abgeben ju tonnen. Sltafdjinenfabrtt
Weingarten norm. .'öd), ©cpafe Sl.=©„ SB.eingarten (SBiirttemberg).

Stuf grage 1013. SBir bitten ©te um Stennung 3Prer merten
Slbreffe. SBir finb in ber Sage, gebrauchte 3hmb= unb Slbbiege*
mafepinen fomopl für fiep al« auep in Kombination abgeben ju
tonnen. Sftafcpinenfabrit Weingarten borm. §cp. @<pap 31.=®., 5Bein=
garten (SBürttemberg).

Sluf grage 1031. ©ine engl. Seitfbinbelbrepbant mit 290 mm
©pipenpöpe, 2500 mm ®replänge, mit 3oPnftange unb fämtlicpem
3ubepör pat billig abjugeben unb erbittet SInfrage SWafcpinenfabrif
Weingarten borm. Sep. ©cpap 31.=©., SBeingarten (SBürttemberg).

Sluf grage 1031. ©cpmirgelfdpetben unb ©cpleiffteine mit tneep.
Slntrieb gibt e« fepon lange für ben 3toccï ; bte neueften merben mit
Suft betrieben (B'epluitmerfjenge nad) ameritanifeper SJÎetpobe). SBer=

treter biefer ©bejie« merbcn 3Pnen qemijj Offerte maepen, llebrigen«
bürften ©te fiep beutlidper auäbrüctcn, benn unter transportablen
Terrajjoftiicten fanit man ebenfo gut eine S3obenplatte, einen Treppen*
tritt, einen ©epiittftein ober einen ©rabftein u. f tu. berfiepen. @«

ift aber mit bem ©cpleifen unb polieren ein Unterfcpieb jmifepen
biefrn ©egenfiänben ; mäprenb man eine SSobenplalte auf porijontal
rotierenber ©rojj ©epfibe gieid) ju ®upenben auf einmal bearbeiten
tann, ift bie« j. S3, bei einem SBoffer= ober ©pülftetn niept mögtiep. r.

Sluf grage 1054, SIerometer nmp fpejiellen 3lngaben lönnen
mir liefern. Slrrolb 'Brenner u. Sie., S3afei.

3luf grage 1066, ©intieptungen jur gabrifation bon 3*^9^1«
au« ©anb unb Kalt ftclle iep per. Brojeftc unb Koftenboranfcpläge
gratis. Stubolf StieParb in SSafel.

Sluf grage 1068. ©itieimaften für ©tarffiromleitungen merben
in ber ©epiofferei bon 3lb. ©iintpart in Oeriilon angefertigt.

Sluf grage 1079 a, Steite §oijbearbeitnng«mafcpinen in bor=
jiiglicpfter SluSfüprung liefern Slrnolb S3rcnner it. Sie., S3afel. Unter
Ôoljfdimtrgelmafepine berftefien ©te febenfatl« eine Sgoljfepleifmafiplne.
Sluep bte iönnen mir in befter SluSfüprung liefern.

Sluf grage 1079 a. 'Jteite ®idepobelmaf^inen, Kepimafepinen
unb Jöoljfcpmirgeimafdjinen befter Konftruftionen liefert borteilpaft
grip 307arti SlltiengefeÜfcpaft, SBtntertpur.

Stuf grage 1081. ©epmirgelfepleifmafepinen für gup= ober
med). Slntrtcb liefert S. Kufer jum „Söulfan", 3ürtcp.

Sluf grage 1081. ©cpletfmafcpincn jum Slbfepleifen bon®on,
Sliarmor, ©ranit, fjlorpppr. ;c. (iefetn Slrnolb Srenner u. Sie., 33afel.

Sluf grage 1083. SBir tonnen 3pnen ein ©dpmteröt liefern,
ba« ber Kälte mtberftept unb felbft bet einer Temperatur bon —30
©rab unberänbert bleibt. Slrnolb S3rcnner u. Sie., Söafet.

Sluf grnqe 1083. Del, ba« bei —20 ©rab noep fcptnierfäpig,
ift flüifige« SBafelm oon SBanner u. Sie.,

Sluf guiqe 1084. SBünfcpe mit gragefteffer in SBerbinbung ju
treten. ®. ©rcinli'Satier, ffürtep.

Sluf grage 1084, graglicpe SKaffenartitel au« SDÎetall itber=
nimmt granj S3öf*, SJÎetaEmarenfabrif, glum«.

Sluf grage 1084. SBenben ©ie fiep geff. an bie SJîetallgieperei
unb Slrmaturenfabrit ßpp.

Sluf grage 1084. gür SInfrage finb mir eingerichtet unb er=

marten 3pre näperett Slngaben. ^îarabicint u. SBalbner, S3afet.
Sluf grage 1084. ©eftanjte ober gebriidte Itaffenartitel in

SEefftng ober Sllumtnium liefert billig ft .§. Sofîparb, SSleepmarenfabrit,
®iibenborf.

Sluf grage 1084, Slnfertigung bon SJtaffeiinrtitcln au«
geftaojtem SKcffingblrep :c: finb mir in unferer ©tanjerei auf« beffe
eingerichtet unb etfuepen mir um näpere Slngaben, um mit Offerte
bleuen ju tonnen. ©aSmefferfabrif Snjern, Sifter u. So.

Sluf grage 1086, 3d) empfeplc fotgenbe Konftruftion für
©dimeineftnffungen : 33obenbe!ag au« 9toftatit=ißlätti, Tröge au«
glnfiertcmSteingut, SJiiincp'jcpeTreten(onftruttion, unmittelbar barüber
(opne §oljbelag) ba« öotjjcmentbacp. ®ie ©eitenmänbe mit Sßetrefatt
ifoliert unb mit genügenben SSenttlationSöffnungen berfepen. 3d)
liefere jämtliipe Slrlitet unb bin 311 feber SlnStunft bereit. Sitaurice
©dpmibt fgr.. Ölten.

Sluf grage 1086. ®aiterpafte Tcctentonftruttion über feudjtc
©epmeineftäffe evpäit man burep Slnbrtngen einer ßabenbeefe 12 cm
unter ber ^oljiementbebadntng; an jene pinauf bringe man impräg=
nierte« SlSbeftpnpier unb an biefe« biinnr« Qiotblecp. 3" biefer ®ccte
merben nteprerc fentreepte, oerfdlliepbntc ßuftjüge angebraept. S3.

Sluf grage 1087. Ipnbe eine folcpe äitafdjine in gebrauchtem
3uftanbe ju oertaufen. Ütnbolf fitcetlcpi, Sifengaffe, 3üticft V.

Sluf grage 1087. 3d) Pätte au« einer nur einige 3aPre im
S3eirieb geftanbenen 3ifgeltifabrit eine 3iege'b"ffe für tg>anb= unb
Tran«miffion«betrieP mit ben jngepörigett gormen fepr billig abju=
geben. SBiinfepe mit gragcfteEer in llntcrpanblung ju treten. 3-
SBiHt), Söater, Spur.

Sluf grage 1090 a, 3Pre SInfrage ift niept präjifiert genug,
benn c« tommt ganj auf bie ,gärten ber Kalffteinarten an. 3iüge=
mein ift ber ppbrautif^c Kalt meniger Igipegrabe bebiirfiig, um gar
ju brennen, al« SBeifjfalt. SBäprenb j. S3, eine gemiffe ©orte ®olomit
nur 8—900 ©rab erforbert, tann ein in gleitet ©egenb üortommenber
fDtarmortaltfiein 1000—1200 ©rab unb mepr jum ©arbrennen nötig
paben. ®anad) rieptet fid) natürlich and) ber Slerbraucp an S8renn=

material itnb aufjerbem tommt ba« Ofenfpftcm üör allen ®tngen in
SSctraept. Sterin finb bie llnterfepiebe gerabejit gemaltig. 3" ben
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1130. Welche Firma liefert Holzböden nach vorgeschriebener
Form?

1131. Welche Firma liefert Stahldraht nach vorgeschriebener
Form?

1132. Wo bezieht man Zeichnungen und Entwürfe für moderne
Einlegearbeiten in Möbel?

1133. Wer fabriziert Leimwärm-Apparate für größere und
kleinere Schreinereien dienlich?

1134. Welche Firma liefert glasierte sogenannte Turmziegel
und zu welchen Preisen? Offerten an Eigcnmann-Bösch, Baumeister,
Bernhardzell (St. Gallen).

1133. Wer ist Lieferant von gesunden weißen Weißbuchen-
und Meblbaumbrettern? Offerten unter Nr. 1135 an die Expedition.

1183. Wer ist Lieferant von Zeichnungen mit Preisangaben
für Bauschreinerarbeiten? Offerten unter Nr. 1136 an die Exped.

1137. In unserem Fabrikgeschäst erhalten wir ein ziemlich
großes Quantum feinere und gröbere Sägspäne, welche bis dato nur
zu Brennzwecken in Fleischräuchereien Verwendung fanden. Wer
könnte uns Adressen verschaffen, durch welche wir Auskunft erhalten

würden, wie wir solche Abfälle lukrativer verwenden könnten? Viel-
leicht durch Nebenfabrikation von sog. Holzbriguettes?

1133». Bin gesonnen, eine kleinere Wasserkraft täglich 10
Stunden zirka 1'/-—2 zu erstellen. Die Leitung vom Reservoir
bis zur Turbine würde 250—300 m lang mit 13 m Gefäll. Nun
sind es aber von der Turbine bis zur Werkstatt nochmals 300 m
und glaube ich die Kraft einfach auf elektrischem Wege zu übertragen.
Wie viel würde mich eine 2'/- Dynamo und ein 2'/s Elektro-
motor und die Leitung von 300 m kosten (resp. 600 m, weil Hin-
und Rückleituug sein muß) Wäre dies nickt billiger, da ich dann
zudem noch elektrisches Licht hätte, als die Wasserleitung nochmals
um 300 m zu verlängern? Mit den zweiten 300 m würde ich näm-
lich nur noch zirka à m Gefäll gewinnen, d. Oder würde eine
Zementröhrenleitung von zirka 15 vm Lichtweite und 500 m Länge
den Druck für 2 ?8 aushalten? Wäre eine solche Leitung auch solid?
o. Wie viel Kraft erzeugt ein oberschlächtiges Wasserrad mit 7'/- m
Durchmesser, Wasserzuflnß 1000 Liter per Minute? Nur ausführliche
Offerten werden berücksichtigt und sind solche zu richten unter Nr. 1138
an die Expedition.

1133. Wer liefert gedämpfte Buchendillen, 1 Qualität, in
Dicken von 7,5 und 10 om per m", ferner rottannene Stäbe, 42x36 mm,
in Längen von 30, 95, 100 und 105 em, ast- und rißfrci? Offerten
unter Nr. 1139 befördert die Expedition.

1140. Wer liefert einen Gittermast von 12 m Höhe zur Vec-
teilnng von je 4 Drähten, mit Vorrichtung zum Anbringen von
Sicherungen und Ausschaltern?

1141. Wer liefert gute und solide Mineurlampen?
1142. Was sind mit Motorlastwagen für Erfahrungen gemacht

worden? Ist der Betrieb ein sicherer und wie teuer kommt er zu
stehen? Welches System ist das beste? Wer fabriziert solche?

1143. Wer hätte ein 45 om Zementrohrmodell leihweise für
kurze Zeit abzugeben und zu welchem Preise?

1144 Wer könnte sofort ganz dürre, rottannene, erstklassige
Schreinerbretter, 18 mm und 30 mm, liefern? Umgehende Offerten
unter Nr. 1144 an die Expedition erwünscht.

M
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Antworten.
Auf Frage 1000. Wir bitten Sie um Aufgabe Ihrer werten

Adresse. Wir sind eventuell in der Lage, eine gebrauchte, gut er-
haltenc Spengler-Einrichtung abgeben zu können. Maschinenfabrik
Weingarten vorm. Hch. Schah A.-G., Weingarten (Württemberg).

Auf Frage 1013. Wir bitten Sie um Nennung Ihrer werten
Adresse. Wir sind in der Lage, gebrauchte Rund- und Abbiege-
Maschinen sowohl für sich als auch in Kombination abgeben zu
können. Maschinenfabrik Weingarten vorm. Hch. Schatz A.-G., Wein-
garten (Württemberg).

Auf Frage 1031. Eine engl. Leitspindeldrehbank mit 290 mm
Spitzenhöhe, 2500 mm Drehlänge, mit Zahnstange und sämtlichem
Zubehör hat billig abzugeben und erbittet Anfrage Maschinenfabrik
Weingarten vorm. Hch. Schatz A.-G., Weingarten (Wiirttemberg).

Auf Frage 1031. Schmirgelscheibcn und Schleifsteine mit mech.
Antrieb gibt es schon lange für den Zweck; die neuesten werden mit
Luft betrieben (P-eßluitwerkzeuge nach amerikanischer Methode). Ver-
treter dieser Spezies werden Ihnen gewiß Offerte machen. Ucbrigens
dürsten Sie sich deutlicher ausdrücken, denn unter transportablen
Terrazzostücken kann man ebenso gut eine Bodenplatte, einen Treppen-
tritt, einen Schüttstein oder einen Grabstein u. s w. verstehen. Es
ist aber mit dem Schleifen und Polieren ein Unterschied zwischen
diesen Gegenständen; während man eine Bodenplatte auf horizontal
rotierender Groß Scheibe gleich zu Dutzenden auf einmal bearbeiten
kann, ist dies z. B. bei einem Wasser- oder Spülstei» nicht möglich, r.

Auf Frage 1034. 'Aerometer nach speziellen Angaben können
wir liefern. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1060. Einrichtungen zur Fabrikation von Ziegeln
aus Sand und Kalk stelle ich her. Projekte und Kostenvoranschläge
gratis. Rudolf Richard in Basel.

Ank Frage 1008. Gittermasten kür Starkstromleitungen werden
in der Schlosserei von Ad. Günthart in Oerlikon angefertigt.

'Auf Frage 1079». Neue Holzbearbeitungsmaschinen in vor-
züglichster Ausführung liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel. Unter
Holzfchmirgelmaschine verstehen Sie jedenfalls eine Holzschleifmaschine.
Auch die können wir in bester Ausführung liefern.

Auf Frage 1078». Neue Dickehobelmaschinen, Kehlmaschinen
und Holzschmirgclmaschinen bester Konstruktionen liefert vorteilhaft
Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 1081. Schmirgelschleifmaschinen für Fuß- oder
mech. Antrieb liefert C. Kuser zum „Vulkan", Zürich.

Auf Frage 1081. Schleifmaschinen zum Abschleifen von Ton,
Marmor, Granit, Porphyr ?c. liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1083. Wir können Ihnen ein Schmieröl liefern,
das der Kälte widersteht und selbst bei einer Temperatur von —30
Grad unverändert bleibt. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1083. Oel, das bei —20 Grad noch schmierfähig,
ist flüssiges Vastlm von Wanner u. Cie., Horgen.

Auf F'«ge 1084. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. E. Gremli Haller, Zürich.

Auf Frage 1084. Fragliche Massenartikel aus Metall über-
nimmt Franz Böscb, Metallwarenfabrik. Flums.

Auf Frage 1084. Wenden Sie sich gest. an die Metallgießerei
und 'Armaturenfabrik Lyß.

Auf Frage 1084. Für Anfrage sind wir eingerichtet und er-
warten Ihre näheren Angaben. Paravicini u. Waldner, Basel.

Auf Frage 1084. Gestanzte oder gedrückte Massenartikel in
Messing oder Aluminium uefert billigst H. Boßhard, Blechwarenfabrik,
Dübendori.

Auf Frage 1084. Zur Anfertigung von Massenartikeln aus
gcstanztem Messingblech sind wir in unserer Stanzerei aufs beste

eingerichtet und ersuchen wir um nähere Angaben, um mit Offerte
dienen zu können. Gasmesserfabrik Luzern, Elster u. Co.

Auf Frage 1086. Ich empfehle folgende Konstruktion für
Schweinestallnngen: Bodenbelag aus Rostalit-Plätti, Tröge aus
glasiertem Steingut, Münch'sche Dcckenkonstruktion, unmittelbar darüber
(ohne Holzbelag) das Holzzcmentdach. Die Seitenwände mit Petrefakt
isoliert und mit genügenden Ventilationsöffnungen versehen. Ich
liefere sämtliche Artikel und bin zu jeder Auskunft bereit. Maurice
Schmidt jgr.. Ölten.

Auf Frage 1080. Dauerhafte Dcckcnkonstruktion über feuchte
Schweineställe erhält man durch Anbringen einer Ladendeckc 12 em
unter der Holzzementbedachung; an jene hinauf bringe man impräg-
viertes Asbestpapier und an dieses dünne« Zinkblech. In dieser Decke

werden mehrere senkrechte, verschließbare Luftzüge angebracht. B.
'Auf Frage 1087. Habe eine solche Maschine in gebrauchtem

Zustande zu verlaufen. Rudolf Roetfchi, Eisengaffe, Zürich V.
Auf Frage 1087. Ich hätte aus einer nur einige Jahre im

Betrieb gestandenen Ziegeleifabrik eine Ziegelpresse für Hand- und
Transmissionsbetrieb mit den zugehörigen Formen sehr billig abzu-
geben. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten. I.
Willy. Vater, Chur.

Auf Frage 1090». Ihre Anfrage ist nicht präzisiert genug,
denn es kommt ganz auf die Härten der Kalksteinarten an. Allge-
mein ist der hydraulische Kalk weniger Hitzegrade bedürftig, um gar
zu brennen, als Weißkalk. Während z. B. eine gewisse Sorte Dolomit
nur 8—900 Grad erfordert, kann ein in gleicher Gegend vorkommender
Marmorkalkstein 1000—1200 Grad und mehr zum Garbrennen nötig
haben. Danach richtet sich natürlich auch der Verbrauch an Brenn-
material und außerdem kommt das Ofensystcm vor allen Dingen in
Betracht. Hierin sind die Unterschiede geradezu gewaltig. In den



988 SttuflrtertC fdjwetsetfflfje £)flnS®ei1et=3eittmp (Organ tin- oie offiziellen Siublitationeii beä Schweiz. ©eioerbeDeieinS;. Sir. 47

nexieffert iörennöfen Werben j. S3. (je nad) Steinharte) 5—10 fßroj'ent
SSrcnnmaterial gerechnet, Wäbrenb in altern 20—30 unb in ganz
beralteten jogar 30—60 ißrozent berbraudjt Werben, ®a ift es fdjon
bev 3Mbe teert, baß man fidj in ben obtealtenben SScrbättniffen ge=

naner orientiert, benn eë gebt in ben Sörennbetrieben nod) eine große
©umnte ©etbeS unniiß in 3taud) auf. 2BaS baë Jörecßen beë @e=

fteinë betrifft, fo baben ftcft Italiener befanntlid) einen Stuf in ber
'®üd)tigfcit teie bunfto SSidigfeit erteorben. „Smmer feie SSerbältniffe
ber beireffcnben ©egenbett im Stuge behalten." Sßulbcr fommt rad)
unb nad) in Stbgang, ba befferer ©rfafe borbanben. îÇafla ©ie ft'dj
in ber ©adje genauer informieren Wollen, fo ftebe bereitwillig jur
58erfiigung. ©enben ©ie 3bre Slbreffe an bie Stebafiion b. sül.
unter SSeilage einer tfloftfarte mit iHüdantteort ins 9tu8!anb unb
©ie werben töeric&t erbnlten. e.

Stuf ft-ragc 1091. SßoHermafdjincn fiir Sîupfcr, SDÎeffing je.
liefert ®. Hafer zum „SSulfan", 3iitid).

Stuf (Jrage 1091. Komplette ©tnritffiunqcn zum Rotieren non
Sfupfer, 3inf 2C. liefern Slrnolb öreuner u. Sie., Öafel.

Stuf gfrage 1091. ifBotietntafdjinen liefern ©. SBibmer u Stuf,
SBerfjeug, Sftafdjinen unb ©tabl, ßugern, SBertrcter ber ©bemnißcr
97ajo8*©d)mirgelmerfe in ffurtb.

Stuf Sange 1091. ijiolitrmafdbinen für Kupfer-. 3<nh unb
OJteffinggegenftänbe liefern ©ebrüber Sncctlin, SDlafdfitienfabrif, Öafei.

Stuf Sbage 1094. Sur ein ©efälle Don 6 m unb eine SBnffer
menge bon 70 ©etunbentiter empfehle icb 3b"en eine meiner ^rancis»
turbinen, ©pngriin äbntidje Konfiruftton. ©oldjc Turbinen liefert
tn better SluSfiibrung 11. Stmmann. 2ßafd)tnenfabrif, ßnngentbal,

Stuf Qfragc 1094, ©oldje Surbincn etfießt als Spezialität
3.11. Siebt, SDtafdjinenfabtiï éurgborf.

Stuf Srage 1094. Turbinen jebett ©pfteuiS erftefltfmit ©arantic
St. Stefdjtimann, SWfafcbinenfabrif, ®bnn.

Stuf S'aqe 1095, Süir hätten momentan einen 4 unb 5 PS
üfßetrolmotor borrätig, bie teir biltigft abgeben. gfriß ïtarti Slttien»
gefettfdbaft, SBintertbur.

Stuf Srage 1100, ©tarte ©ädc für ©âgmebltranëport 115x75cm
tonnte Sbnen 400 ©tiicf à 30 ©ts. abgeben @. Sulzberger in Sporn
am Sobenfee.

Stuf grage 1102, ©ebraudjte Sütotoren ftebenber unb tiegenber
Konfiruftton, 1—8 PS, bätte billig abzugeben mit ©arantie für guten
©ang 3. ßütbi, med). Sßertftätte, SBorb.

Stuf f?rage 1103. SJtafdjinen für 2/taffenfabritation bon tieinen
Kiftenbrettdjen liefert äftafdjtnenbauanftalt !8öttdjer it. ®;ßner, Stltona
(fgambitrg). Vertreter St. öorner, Sit tea u ©olitmbta, 3ürid) I.

Stuf fÇrage 1100, ©ine fo gut teie neue Jpanbfpribc mit
®lfferentiat=Kolben, Klein»9tormalgemtnbe, baben febr bittig ju ber=
taufen ©ebr. ff. u. •?. Sftaier, SEägertoeiten (SCfiurgau").

Stuf Sfrage 11 OS, Um. teeidicë ©eftein für Sftauertoerf ju
fprengen, ift ®pnamit ganz unbrauchbar, tnbem er baë SJÎaterial
zerfptittert. Sobrlöcber bon 30—40 em SCiefe unb eifern e Keile finb
für teeldie« ©eftein braitdjbar. 23.

Stuf Sfrage 1114, S3anbfägcjabn=Sd)räntnppamte liefern in
ncuefter unb folioefter Konftruftion 23öttdjcr u, ©eßner, 9Kaid)tnen*
bauanftalt, Stltona. SSertreter St. S3orner, iöurcau ©oliimbta, 3ütidj I.

Sluf forage 1115, Steue ©boping=<öobclm«fd)inen befter Kon*
ftruftion liefert biltigft 3fiiß TOarti Slttiengcfettfdiaft, SBintertbur.

3UmI»»o Henuwatiott won |tiyd»e «nî» ®»mw, fomio
Ii» îb'ubiîu eincv in ileiMtliae&jell b. ©t. ©alten,
ißläne unb ißaubefcbrieb liegen bet 3. SW. .§ug, .lîircbenbertonltungë'
ratëprafioent in ffreßegg, jur ©tnfidjt auf, an tecldien bie Offerten
bis 8. ffltârî fdjrifttief) einjufenben finb.

liefern«® wen |ie®etn «nî> iementHeinen ju einem
neuen fiirfclVridjer fiir bie liiifercioereUfdjaft Uälljen-
bad) im ffimmentnl. Offerten bië 1. SJtciri an ben fßräfibenten
ber ©efrâfdjaft, ffricbr. Setter, ßanbrnirt. a. b. StägetiSboben.

pie 5immernrbeiten fiir bn« nene |tn|ï- nnb ®ele-
®rai>ljen®el>Snï»e in ffiljnr. ffllane, SSebingutigen unb Slngebob
formulare finb bei ber Sfaiitcitung. Slrdjitett bon ®fd)nrner tn ©but,
gur ©tnfidjt aufgelegt. Uebernabmëofferten finb betf^loffeit unter
ber Sluffdjrift „Stngebot für 3immcrarbeiten in ©bur" btë 1. SHarj
einzureichen an bie Sirettion ber cibg. S3aittcn in öcrn.

l)d)citieit|ianb ©ber-f inminljcim. îilnnrer-, dement-,
fdjlafTer- nnî» Zimmerarbeit ber ©djeibcnftanbbaiite auf bem

d)ief)plab im ,,®ütteUbnl". iflläiie, S3oratifd)(aq unb SSebingungen
liegen beim ißräfibenten ber gelbfcbiibengefeltfdiart, Stob, tpuber, ßebrer,
zur ©infiefit auf. ©ingaben über einzelne ober fämttidje Slrbeitcn
finb bië 25. gfebruar üerfcbloffen an benfelben mit ber Stuffcbrift
„©ebeibenftanbbante Dberftammbeint" einjufenben.

Panrer-, Ö5ipfer-, §d)veiner-, 07 la fer- nnï» Paler-
arbeiten fnr ben Jtuaban eine» Pal}nl|att»neubane» bei
Pintertlfnr. ©ingaben bis 23. f^ebr. an 3. Sßeiömann, Slrdjitett
m SSeltbeim, bon teeldiem bte Formulare bezogen Werben tonnen.

$dtuli)au»banten in ^irdjber® unb pajenljaib, OBrb-,
Panrer-, Perynb-, OSranit-, Äunrtltein-, limuter-, Pad»-
bedter-, Svenßler- unb §d»miebearbeiten, liefernn® ber
T-OBifen. SBläne unb SSebingungen ttegen bei 4iaul SCruniger,
Slrdjitett, SBit, zur ©infidjt auf. Offerten ftnb bis 25. gfebritar mtt
ber Stuffcbrift „©ingabe für bie ©cbutbauSbauten" an ben ißräfibenten
beS tatb. ©cfinlrnteS, ifßfarret SSübler in Sirdjberg, einzureichen.

Wolf I Gr;
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Grösstes Werkzeugmaschinenlager der Schweiz.

;ii' cf/

Maschinen für alle Urfen der ...Eisen- und
Metall.'- Bearbeitung.

7..", '
...ïr.

Zu verkaufen eventuell
jeu verpachten in indust-
riellnr Ortschaft der Zentral-
Schweiz (ganz in der Nähe der
Bahnstation), eine gut einge-
richtete, für einen Fachmann
sehr günstig gelegene mech.

Schreinerei
bestehend aus Werkstatt, Ma-
schinenwerkstatt mit Motor-
betrieb, Trockenraum, Laden-
schöpf und grossem Platze,
auch zur Ausführung von Hoch-
bauten sehr geeignet.

Alles unter giinstigon Be-
dingungeu und zu annehm-
barem Preise.

Anfragen richte man getl.
an die Expedition unt. Chi H ro
Z 410.

Eine

Holzdrehbank,
28 cm vSpitzenhöhe, mit 4 m
langen Eisenwangen, Räder-
Übersetzung zum Eisendrehen,
und kräftigem Supportfix,, ist
Sofort für 220 Fr. zu ver-
kaufen, bei 426

J. Gallati, Mechaniker
Näfels.
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neuesten Brennöfen werden z, B. (je nach Steinbärte) 5—10 Prozent
Brennmaterial gerechnet, während in ältern 30-30 und in ganz
veralteten sogar 30-60 Prozent verbraucht werden. Da ist es schon
der Mühe wert, daß man sich in den obwaltenden Verhältnissen ge-
nauer orientiert, denn es geht in den Brennbetrieben noch eine große
Summe Geldes unnütz in Rauch auf. Was das Brechen des Ge-
steins betrifft, so haben sich Italiener bekanntlich einen Rns in der
Tüchtigkeit wie punkto Billigkeit erworben. „Immer die Verhältnisse
der betreffenden Gegenden im Auge behalten," Pulver kommt räch
und nach in Abgang, da besserer Ersatz vorhanden, Falls Sie sich

in der Sache genauer informieren wollen, so stehe bereitwillig zur
Verfügung. Senden Sie Ihre Adresse an die Redaknon d, Bl,
unter Beilage einer Postkarte mit Rückantwort ins Ausland und
Sie werden Bericht erhalten. e.

Auf Frage 1991. Poliermaschincn für Kupfer, Messing zc,

liefert C. Kuser zum „Vullan", Zürich,
Auf Frage 1991. Komplette Einrichtungen zum Polieren von

Kupfer, Zink zc. lie-ern Arnold Brenner n, Cie,. Basel.
Auf Frage 1991. Poliermaschinen liefern E, Widmer u Ruf,

Werkzeug, Maschinen und Stahl, Luzern. Vertreter der Chemnitzcr
Naxos-Schmirgelwerke in Furth,

Auf Frage 1991. Poliermaschinen für Kupfer-, Zink- und
Messinggegenstände liefern Gebrüder Jaccklin, Maschinenfabrik. Basel.

Auf Frage 1094. Für ein Gefälle von 6 m und eine Wasser
menge von 70 Sekundenliter empfehle ich Ihnen eine meiner Francis-
turbinen, Syugrün ähnliche Konstruktion. Solche Turbinen liefert
in bester Ausführung U. Ammann. Maschinenfabrik, Langenthnl.

Auf Frage 1994. Solche Turbinen erstellt als Spezialität
I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 1994. Turbinen jeden Systems erstelltsmit Garantie
A. Aeschlimann, Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage 1993. Wir hätten momentan einen 4 und 5

Petrolmolor vorrätig, die wir billigst abgeben. Fritz Marti Aktien-
gesellschast, Wintcrtbur.

Auf Frage 1199. Starke Säcke für Sägmehltransport 115x75 »m
könnte Ihnen 400 Stück à 30 Cts. abgeben E. Sulzberger in Horn
am Bodensec,

Auf Frage 1193. Gebrauchte Motoren stehender und liegender
Konstruktion, 1—g ?8, hätte billig abzugeben mit Garantie für guten
Gang I. Lüthi, mech. Werkstätte, Warb.

Auf Frage 1193. Maschinen für Massenfabrikation von kleinen
Kistenbrettchen liefert Maschinenbauanstalt Böttcher u, Gchner. Altona
(Hamburg). Vertreter A. Borner, Bureau Columbia, Zürich l.

Auf Frage 1199. Eine so gut wie neue Handspritz- mit
Differential-Kolben, Klein-Normalgewinde, haben sehr billig zu ver-
kaufen Gebr. K, ». F. Maier, Tägerweilen (Ttmrgau),

Auf Frage 1193. Um. weiches Gestein für Mauerwerk zu

sprengen, ist Dynamit ganz unbrauchbar, indem er das Material
zersplittert. Bohrlöcher von 30—40 em Tiefe und eiserne Keile sind

für weiche« Gestein brauchbar. B.
Auf Frage 1114, Bandsägezahn-Schränkapparate liefern in

neuester und solidester Konstruktion Böttcher u. Geßner, Maschinen-
bauanstalt, Altona. Vertreter A. Borner, Bureau Columbia, Zürich l.

Auf Frage 1113. Neue Shaping-Hobelmaschinen bester Kon-
strultion liefert billigst Fntz Marti Aktiengesellschaft. Winterthur,

KNbmWims-AnzeigeV.
Aeuszero Renovation von Kirche und Turm, sowie

der Ueuba« einer Sakristei in Kerichardzell b. St, Gallen,
Pläne und Baubeschrieb liegen bei I, M, Hug, KnchenverwaltungS-
ratspräsioent in Kretzegg, zur Einsicht auf, an welchen die Offerten
bis 8. März schriftlich einzusenden sind,

Lieferung von Ziegeln und Dementsteinen zu einem
nenen Käsespeichrr für die KäsereigeseUschaft Nöthen-
dach im Emmental. Offerten vis 1, März an den Präsidenten
der Gesellschaft, Friedr. Keller, Landwirt a. d. Nägelisboden.

Die Zimmerarbeiten für da« neue Post- und Tele-
graplzengebände in Chur. Pläne. Bedingungen und Angebot-
sormiilnre sind bei der Bauleitung. Architekt von Tscharner in Chur,
zur Einsicht aufgelegt, Uevernahmsofferten sind verschlossen unter
der Ausschrift „Angebot für Zimmerarbeiten in Chur" bis 1. März
einzureichen an die Direktion der cidg. Bauten in Bern.

Hcheivenstand Ober Ktammheim. Maurer-, Zement-,
Schlosser- und Zimmerarbeit der Scheibcnstandbaute auf dem
Schießplatz im „TütteUhal". Pläne, Voranschlag und Bedingungen
liegen beim Präsidenten der Feldschützengesellschaft, Rob. Huber, Lehrer,
zur Einsicht auf, Eingaben über einzelne oder sämtliche Arbeiten
sind bis 35. Februar verschlossen an denselben mit der Aufschrift
„Scheibenstandbaute Oberstammhcim" einzusenden.

Maurer-, Gipser-, Schreiner-, Glaser- und Maler-
arbeiten für den Ausbau eine» Wohulzausneubaue« bei
Minterthur. Eingaben bis 33. Febr. an I, Weidmann, Architekt
ln Veltheim, von welchem die Formulare bezogen werden können.

Schnlhausbaute» in Kirchberg und Kazenlzaid. Erd-,
Maurer-, Uerpulz-, Granit-, Kunststein-, Zimmer-, Dach-
decker-, Spengler- und Schmiedearbeiten, Lieferung der
T-Eisen. Pläne und Bedingungen liegen bei Paul Truniger,
Architekt, Wil, zur Einsicht auf. Offerten sind bis 35. Februar mit
der Ausschrift „Eingabe für die Schulhausbauten" an den Präsidenten
des kath. Schulrates, Pfarrer Bühler in Kirchberg, einzureichen.

Volk H lik<
kB« K
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Mà VkàlMSZeliiliôlilMl' à àà
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K!sîAî>> » ksAi'dsîiîung.

Tu vvrlesuten kvsiàelk
zeu vvnpsivktkn iu inckust-
eisllne Delssstukt ckse ^suteul-
solivvvi^ (Zuim in cisr Msts àsr
Iludnstvtiyn), sills Aut sillKk-
eiclitots, kür kinsn b'aedlllunu
solie KÜnstiz' KsIkKSllv msob.

Zetissinsi-oi
bkstvbvlltt aas Vsrkstutt, Nu-
solnllknvvorlistutt mit Notor-
botriub, Pesokeneuum, I-uttou-
sekvpk unci Krosskm ?Iàk,
uuvlz?.ue àuslulu'iillg' vou Loast-
bullkvll solie KksiKUkt,

AIIss iilltvn AänstiKvll La-
llilIKllllKSU all«) ÜU «nllvkni-
kursm Leviso,

Fnkeu^on eivbts man Kkll,
un dis IZxpkckilioll ullt, Oliillev
/, 410,

list n k

àîiàôîibânli,
38 am 8i>it2suli»lis, mit 4 m
lanKkll ÜÜssnvsunASll, lîklàoe-
äbkrsstmill» Zlum Zisonckesstsn,
unci loáiktiKvm Luppoettix, ist
sokoet lue 330 ?e. zeu vvi»»
lesuten, bsi 436

ch iZsIisti. Ueetisililcor
lilÄtvI».
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